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Deißlinger an grünen Platten erfolgreich
Starker Start in die neue Tischtennis-Saison / Max Reger vom Württemberg-Hohenzollern-Verband berufen

Die Deißlinger Tischtennisspie-
ler waren kurz vor dem Start
der neuen Meisterschaftsrun-
den bei verschiedenen Turnie-
ren erflgreich im Einsatz.

In Aldingen traten als Zweierteam
Mark Strunsky und Philipp Rieger,
Robert Gavranovic/Katrin Majer (TG
Schwenningen) sowie Max Reger/
Andreas Kohler (Tuttlingen) an. Alle
zeigten sich schon in guter Form und
konnten sich in der Gruppenphase
weiter qualifizieren. Am Ende setzten
sich die beiden 18-jährigen Max Re-
ger und Andreas Kohler ohne ein
Spiel abzugeben durch.

Während des Turniers erreichte
Max Reger ein Anruf des Tischtennis-
Verbandes Württemberg-Hohenzol-
lern (TTVWH), dass er für die Top 24
der Männer von Baden-Württemberg
nachnominiert worden sei. Der junge
Deißlinger musste sich somit am
nächsten Tag früh um 7 Uhr Richtung
Weinheim aufmachen. Dort hingen
die Trauben naturgemäß sehr hoch,
und er konnte kein Spiel gewinnen,
auch wenn er öfter nur knapp verlor.
Alle Gegner waren von der Einstufung
her höher eingestuft und spielen drei,

vier Ligen höher als der 18-Jährige
von der Sportgemeinde.

Parallel ging die SGD-Jugend in
Aistaig an den Start, mit folgenden
Resultaten: 3. Robert Iltschuk/Tim
Schneider, 5. Timo und Nico Huber,

6. Tamara Rieger/Lara Reger, 9. Nata-
lie und Selin Wehrmann, Neuzugän-
ge aus Rottweil.

Anschließend traten die Jugendli-
chen auch noch bei den Männern an.
Dort lief es richtig gut, und Nico Hu-

ber/Robert Iltschuk holten Platz drei
bei den Männern C. Pascal Stegmann
und Timo Huber sicherten sich Rang
zwei bei den B-Männern, Dritte wur-
den die Deißlinger Männer Mario
Kimmich und Fabian Emminger. In

der Königsklasse traten Robert Gav-
ranovic und Mark Strunskij an. Nach
langen und spannenden Spielen
brachten sie den Titel in der Klasse
Bezirksliga und höher nach Deißlin-
gen. eb/nq

Der erfolgreiche Tischtennisnachwuchs der SG Deißlingen, von links: Tamara Rieger, Nico Huber, Lara Reger, Julian Blechner, Robert Iltschuk, Tim Schneider, Timo Huber, Pascal
Stegmann. Foto: Privat

Leichtathletik und Indianer
TG Schura richtet Vereinsmeisterschaften aus / 25 Kinder machen mit

Zum Ende der Schulferien hat
die TG Schura die Leichtathletik-
Vereinsmeisterschaften auf der
Sportanlage bei der Kellen-
bachhalle durchgeführt.

Teilgenommen haben 25 Kinder
der Jahrgänge 2001 bis 2008. Andrea
Bumüller hatte sich zum Aufwärmen
eine spannende Mitmachgeschichte
eines morgendlichen Ablaufs einfal-
len lassen vom Strecken im Bett über
das viele Treppenlaufen vom Bad in
die Küche, in den Keller und die Ga-
rage und schließlich das Rennen aus
dem Haus – sie war einfach wieder
einmal viel zu spät dran.

Jahrgangsmäßig jeweils männlich
und weiblich eingeteilt in acht Rie-
gen, galt es das beste aus sich heraus
zu holen bei den Disziplinen Weit-
wurf, Schlagball und 50-Meter-Lauf.
Einige Eltern und die TG-Übungslei-
terinnen von Turnen und Leichtath-
letik hatten die Aufgaben der Riegen-

führer und Kampfrichter übernom-
men. Nach dem rund einstündigen
Wettkampf, der von Natascha Schira
und Juri Gaimann vorbereitet wurde,
durften sich die Kinder mit Apfel-
schorle, Obstspießen und von den
Übungsleiterinnen gebackenem Ku-
chen stärken, bevor das große India-
nerspektakel begann.

Geschminkt und mit indianischem
Namen auf dem Pappstirnband ging
es nach dem Dosenwerfen weiter auf
dem Indianer-Bewegungsparcours
auf schwebenden Balken, über rol-
lende Baumstämme balancieren, es
galt auch reißende Flüsse zu über-
queren und auf einer Wackelbrücke
über einen tiefen Abgrund zu balan-
cieren und auch durch und über hän-
gende Lianen zu springen oder zu
kriechen. Beim Tauziehen zeigten die
Squaws, dass sie stärker waren als die
Indianerjungs.

Rund um die beiden Marterpfähle,
zu denen die Fahnenstangen vor der
Halle umfunktioniert waren, wurden

die Kinder noch in die Kunst der in-
dianischen Tänze eingeweiht. Dem
kräftezehrenden Indianerspektakel
wirkte der Versorgungstrupp mit
Grillwurst und Getränken entgegen
und bei der anschließenden Sieger-
ehrung gab es für alle Teilnehmer
Urkunden und kleine Geschenke.

Die Ergebnisse: Jahrgang 2007/08
männlich: 1. Thorben Lander; 2. Mi-
chael Thomma. Jahrgang 2007/08
weiblich: 1. Sina Meissner; 2. Leoni
Gomes da Silva; 3. Erika Urban. Jahr-
gang 2005/06 männlich: 1. Noah
Maier; 2. Lukas Lisch; 3. Markus
Thomma. Jahrgang 2005/06 weiblich:
1. Jara Marie Vosseler; 2. Leonie
Gerstmann; 3. Julia Luppold. Jahr-
gang 2003/04 männlich: 1. Leam Gie-
ringer; 2. Anthony Walther. Jahrgang
2003/04 weiblich: 1. Celine Knecht; 2.
Lisa Böhm; 3. Lara Meissner; Jahr-
gang 2001/02 männlich: 1. Leon Bu-
müller; 2. Jonas Maier Jonas; 3. Jannis
Raphael Vosseler Jahrgang 2001/02
weiblich: 1. Eva Heizmann. iko

Zuerst die sportliche Leistung, dann das Indianerspektakel: Viel Spaß hatten die Kinder bei den anders als gewohnt angebotenen
Leichtathletik-Vereinsmeisterschaften der TG Schura. Foto: Ingrid Kohler

Ein glänzender Rundenstart
TGS-A-Jugend-Handballer 43:31 gegen HSG Albstadt II

Erfolgreicher Saisonstart der TGS-
Handball-A-Jugend männlich mit
deutlichem 43:31-Erfolg im ersten
Punktespiel in der Bezirksliga gegen
die HSG Albstadt II. Nach einer sehr
unrunden Saisonvorbereitung gab es
vor dem Auftaktspiel bei den Turn-
gemeinde-Jugendlichen noch viele
Fragezeichen. Verletzungs- und
urlaubsbedingt konnte Trainer Tors-
ten Räder, nachdem er das Team im
Juni übernommen hatte, kein einzi-
ges Mal mit der kompletten Mann-
schaft trainieren.

Aufgrund des vorgezogenen Sai-
sonstarts war nicht einmal der Be-
such eines Vorbereitungsturniers
möglich, sodass niemand wusste,
welche Leistung würde abgerufen
werden können. Die Jungs warfen

dennoch bis zur 15. Spielminute eine
klare 10:3-Führung heraus, der Pau-
senstand lautete 22:14.

Für die zweite Halbzeit hatte man
sich vorgenommen, dem Gegner
gleich von Beginn an zu zeigen, dass
es in Schwenningen nichts zu holen
gibt. Auch dieses Unterfangen gelang
gut, beim Stand von 25:15 war das
Spiel definitiv entschieden. Trainer
Räder konnte es sich jetzt erlauben,
andere Deckungsvarianten auszu-
probieren und gab zudem einigen B-
Jugendspieler größere Spielanteile.
Über 38:23 heiß es am Ende 43:31.

Torschützen: Michael Mager (13),
Max Mager (zehn), Billy Bantle (8),
Nemanja Obrenovic, Tobias Born (je
3), Markus Geiger, Cedric Schulz (je
2), Jonas Löffler, Martin Hoo. eb

Spiel und Spaß bei „Pizza-Training“
Der Judo-

Club Schwen-
ningen starte-
te seine Sai-
soneröffnung
in Urlaubs-
stimmung.
Am Ende der
Sommerferien
wurden die
jüngsten Ver-
einsmitglieder
zur üblichen
Trainingszei-
ten zu einem
besonderen
Training ein-
geladen und
sollten dazu
ihre Ge-
schwister
mitbringen.
Viele hatten
noch ihren schönen Urlaub im Ge-
dächtnis, und „Pizza-Training“ klang
vielversprechend, und so war das
Schülertraining mit mehr als 15 er-
holten und froh gelaunten Kindern
gut besucht.

Der ungewohnte Titel eines Judo-
trainings versprach nicht gerade
einen schweißtreibenden Wett-
kampfsport. Die Jugendtrainer
Leonhard Nenno, Philip Jäschke, Jan
Schilling, und Rainer Lickert sorgten
dennoch dafür, dass nach einigen
Fang- und Ball-Spielen jedem auf
der Matte warm wurde und nach der
Apfelschorle vor der Turnhalle durs-
tete. Erster Vorsitzende Harald Burk-
art spendierte die passende südlän-
dische Verpflegung während der

zweite Vorsitzende Joachim Firnkorn
für die Ton- und Lichttechnik sorgte.

Richtig „neidisch“ war die nach-
folgende Trainingsgruppe. Für die
Judo-Erwachsenen blieb nämlich
nicht viel übrig. Jason, einer der
Jüngsten, meinte spontan: „Nächstes
Mal bin ich wieder dabei.“ Er wird
doch nicht die Herbstferien gemeint
haben? Der Tenor von allen war,
dass sie nach diesem Auftakt nun
wieder „heiß“ sind, mit dem richtig
Judotraining zu beginnen.

Die Trainer wird es freuen, da be-
reits der neue Anfängerkurs ansteht,
und die Wettkampfsaison für die
Fortgeschritten startet auch gleich
wieder Anfang Oktober mit einem
Pokalturnier in Blumberg. eb


